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Der Vortrag macht den neuen globalen Ansturm 
auf Agrarland zum Thema, diskutiert unterschiedliche 
Perspektiven auf das Phänomen und skizziert Ursachen und (mögliche) 
regionale Auswirkungen. Dabei wird deutlich, dass die „neue Landnah-
me“ sich nicht nur auf die Appropriation von Agrarland als Ressource 
beschränkt, sondern auch auf die Aneignung von Wasserressourcen 
sowie, im Falle von Finanzinvestoren, auf den Erwerb von Anteilen und 
landwirtschaftlichen Betrieben. Sowohl die Ursachen der neuen Land-
nahme als auch die möglichen regionalen Auswirkungen erfordern ein 
kritisches Resümee. 
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